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7. Wahlperiode 

 
 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten 
                     Carsten Hütter, Fraktion AfD  
 

Thema:  Ermittlungsverfahren zu Sachbeschädigung der "Letzte Generation“-

Mitglieder in der Gemäldegalerie Alte Meister in Dresden  

 
Am 23.08.22 klebten sich zwei Mitglieder der Gruppierung "Letzte Generation“ in der 
Gemäldegalerie Alte Meister in Dresden am Rahmen des weltberühmten Gemäldes 
"Sixtinische Madonna" fest. Dies führte zur Räumung der Galerie und einem Polizeieinsatz 
sowie zu Ermittlungsverfahren gegen die Verursacher. Nach Medienangaben konnten die 
beiden Personen ungehindert vor dem Ölgemälde stehen und eine Videoaufnahme machen. 
Der Gemälderahmen wurden beschädigt.  
 
Fragen an die Staatsregierung: 
 
1. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu dem Ablauf und den Hintergründen der 
o.g. „Klebeaktion“ in der Gemäldegalerie Alte Meister in Dresden am 23.08.22? (Bitte 
genaue zeitliche Reihenfolge der Gegebenheiten und handelnden Personen schildern 
[Ablauf der Aktion sowie anschließende Festnahme der beiden Täter, Gewahrsamszeit, 
Einleitung von Straf-/Owi-Verfahren] Einordnung PMK)   

 
2. Welche Erkenntnisse liegen insbesondere zu der Frage vor, wie lange die beiden Täter 
ungehindert Videoaufnahmen machen und senden konnten und welche Konzepte zur 
Verhinderung und dem Umgange mit solchen Aktionen vorlagen?   

 
3. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu den durch die o.g. Aktion entstandenen 
Schäden, insbesondere am Gemälderahmen, Einnahmeverlust der Galerie etc., und zu den 
Einsatzkosten der Polizei? (Hinsichtlich der Einordnung und Erfassung der Einsatzkosten 
bitte antworten wie in der Antwort auf Fragen 1. und 2. der Kleinen Anfrage Drs.-Nr.: 7/10430 
als möglich aufgezeigt)    

 
4. In welchem Umfang wurden und werden die Verursacher der o.g. „Klebeaktion“ für die 
durch sie verursachten Kosten in Regress genommen? Wenn dies nicht geschieht: Warum 
nicht? (Bitte genaue Gebühren- bzw. Auslagenhöhe benennen)   

 
5. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Tatbeteiligung der beiden Täter bei 
anderen Straftaten im Zusammenhang mit der Gruppierung "Letzte Generation“ und bei 
Straftaten, die vom Landes- oder Bundesamt für Verfassungsschutz als extremistisch 
eingestuft wurden? (Sofern vorliegend: Bitte genau aufschlüsseln, wie viele Personen, 
welcher extremistischen Gruppierungen beteiligt waren und welche (Straf)-Taten diesen 
Extremisten zugeordnet werden konnten)        
 

Dresden, 23.08.2022  

Carsten Hütter, MdL 
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